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DER BUCHTIP

Pro memoria

«Rechtsstaat im Zwielicht. Elisabeth Kopps
Rücktritt». Herausgegeben von Jeanne
Hersch. Verlag Peter Meili, Schaffhausen
1991, 210 Seiten, Fr. 29.-.

Der Rücktritt der ersten Bundesrätin ist
jedem Schweizer noch in lebhafter Erinnerung,

und man könnte meinen, die Ereignisse,

die dazu geführt haben, seien jedermann

klar. Heute, zwei Jahre nach dem
Rücktritt und ein Jahr nach dem Freispruch
vor Bundesgericht, können die Geschehnisse
aus der Distanz aufgearbeitet werden.

Die Genfer Philosophin Jeanne Hersch und
15 Mitautoren haben sich dieser Aufgabe
gestellt. Entstanden ist ein Buch, das die
Proportionen wieder herstellen will. Es zeigt
auf, wie einige Medien teilweise einseitig
oder gar falsch informiert haben. Es setzt
sich aber auch mit der Rolle der Parlamentarischen

Untersuchungskommission auseinander,

die zur Einseitigkeit in der veröffentlichten

Meinung mit beigetragen hat, indem
sie selber nicht immer das Grundprinzip der
Gewaltentrennung beachtet hat. Unstatthafte

Vorverurteilung - auch durch Juristen

- war gang und gäbe.

Im Endeffekt wurde der schweizerische
Rechtsstaat als solcher in diesen Belangen
korrumpiert. Dass viele Schweizer die Ereignisse

rund um Aufstieg und Fall der ersten
Bundesrätin noch nicht recht verarbeitet
haben, beweist die Tatsache, dass bereits
eine Woche, nachdem das Buch «Rechtsstaat

im Zwielicht» erschienen ist, die zweite
Auflage an die Hand genommen werden
musste.

Frau Hersch hat uns zur Mitarbeit an dem
Buch aufgefordert, und wir haben das Angebot

dankbar und in der Überzeugung
angenommen, damit einen Beitrag zu leisten, der
auch die demokratie-ethische Ausrichtung
des SOI unterstützt.

Monika Scherrer

Jürg L. Steinacher

Rechtsstaat

im Zwielicht
Elisabeth Kopps

Rücktritt

Ex. «Rechtsstaat im Zwielicht.

Elisabeth Kopps Rücktritt», 210 S.,
Fr. 29.-
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